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Jesus spricht „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, irrt nicht mehr in 
der Finsternis umher. Vielmehr wird er das Licht des Lebens haben.“   

(Johannes 8,12)

Liebe Leserinnen und Leser,

neulich habe ich mich im Pfarrgarten in einen 
Liegestuhl gelegt und die warme Frühlings-
sonne einfach nur genossen. Licht tut gut. 
Das Sonnenlicht fällt auf die Blätter. Durch die 
Fotosynthese wird Sauerstoff „produziert“. 
Leben wird ermöglicht. 

Allerdings kann Licht uns manchmal auch 
sehr unangenehm erscheinen. Wir werden 
vor ein „grelles Licht“ gezerrt. All unsere 
Schattenseiten, Schwächen, Fehler und viel-
leicht sogar Fehltritte „kommen ans Licht“. 
Wir können sie nicht mehr verstecken und 
fühlen uns komplett „durchschaut“. 

Jesus Christus stellt sich in einer sehr präg-
nanten Weise vor: „Ich bin das Licht der Welt.“. 
Das Licht von Jesus ist nicht unangenehm 
und bloßstellend. Es ist vielmehr einladend 
und heilend. Auf S. 16 haben wir ein sehr ein-
fühlsames Lied dazu abgedruckt. Dort heißt 
es: „Jesus, dein Licht scheint voll Gnade und 
Wahrheit. Jesus, dein Licht scheint in unsre 
Dunkelheit.“ 

„Jesus verdammt mich nicht.“

Das Licht von Jesus ist immer ein absolutes 
Geschenk. Dieses Licht steht für Annahme, 
Wertschätzung und Vergebung all meiner 
Verfehlungen. Ich brauche mich nicht mehr 
für alles schämen, was mir zutiefst leidtut. 
Je länger ich Christ bin, desto mehr spüre 
ich: Wie sehr bin ich in jedem Augenblick auf 
diese Güte Gottes angewiesen! Wenn das 
heilende Licht Jesu in mich fällt, dann kann 
ich mich der Wahrheit meines Lebens stellen: 
Wie viel Ungeduld entdecke ich zum Beispiel 
dort! Immer wieder erlebe ich das Wunder: 
Jesus verdammt mich deswegen nicht. 

Das Licht von Jesus breitet sich in meinem 
Leben aus. Es verändert unseren Umgang 
miteinander. Gemeinde ist ein Ort, wo ich 
meine Dunkelheit nicht mehr verstecken 
muss. Musik – besonders Anbetung – ist 

eine große Hilfe, ins Licht zu treten. Auf S. 3 
ist zu lesen, welche neuen Möglichkeiten sich 
damit in unserer Gemeinde aktuell eröffnen. 

Auf den S. 4 und 5 ist der Bericht des „Be-
gleitteams“ abgedruckt: Wunden unter uns 
beginnen nach den schweren Jahren zu hei-
len, weil Menschen ins Licht gekommen sind.  
Männer brechen in unserer Gemeinde auf, 
um aneinander Anteil zu geben (siehe S. 6). 
Das Konzert am 11.06.2026 mit Andi Weiss  
(siehe S. 7) kann ich Ihnen / Euch wärmstens 
empfehlen: Seine Lieder und Texte wollen die 
ansprechen, die sich im Leben eine „blutige 
Nase“ geholt haben. Das wohltuende Licht 
Jesu will uns auch am Ende unseres Lebens 
umhüllen. Heidi Schubert berichtet darüber 
auf S. 13. Eine helle und ansehnliche Außen-
hülle einer Kirche ist ein weit sichtbares Zei-
chen für viele Menschen. Auf S. 14 berichten 
wir von geplanten Baumaßnahmen an der 
Kühnhaidner Kirche. 

„Gemeinde ist ein Ort, wo ich meine 
Dunkelheit nicht mehr  

verstecken muss.“

Ein praktischer Impuls: Suche Dir einen Men-
schen Deines Vertrauens. Habe den Mut, mit 
dieser Person über eine bisher verborgene 
Last zu sprechen. Dann geht damit gemein-
sam zu Jesus und zu seinem heilenden Licht. 
Das ist der Weg in die Freiheit.

Herzlich grüßt Sie und Euch

P.S. Wenn wir in Ehe und Partnerschaft in 
einer solchen Offenheit miteinander leben, 
dann gibt es immer Hoffnung für unsere 
Zweisamkeit. 

Einsegnung von Evelin Tiede in ihr neues Aufgabengebiet
Am Sonntag, dem 10. Mai 2026 wurde Evelin 
Tiede im Gottesdienst für ihr neues Aufga-
bengebiet eingesegnet.

Nach 1,5 Jahren Hoffen und Bangen, begleitet 
von vielen Gebeten, konn-
te nun endlich eine neue 
Stelle geschaffen werden. 
Aus Rücklagen der Kirch-
gemeinde und einem Kreis 
von Spendern, die monat-
lich einen Beitrag spen-
den, kann die neue Stelle 
finanziert werden.

An dieser Stelle vielen 
Dank an alle, die sich dazu 
bereiterklärt haben.

Was beinhaltet das neue 
Aufgabengebiet von Evelin 
Tiede. Dazu schreibt Sie 
folgendes:

„Ich bin als Mitarbeiterin 
angestellt, deren Schwer-
punkt auf der musikali-
schen Arbeit mit Kindern 
und Familie liegt. Mein 
Anliegen ist, dass Kinder 
und Familien wieder Zu-
gang zur Gemeinde finden, 
weil sie sich beteiligen, 
ihre Gaben einbringen und 
sich ausprobieren dürfen. 
Auch wer vielleicht schon 
vor Jahren oder Jahrzehn-
ten ein Instrument gelernt 
hat und es wieder neu zum Klingen bringen 
möchte, kann sich ohne Angst zu haben aus-
probieren. Ich möchte, dass Gemeinde per-
sönlich wird, dass wir Freizeit miteinander 
teilen, gemeinsam essen, spielen und unter-
wegs sind. 

Alles soll dem Ziel dienen, verschiedenste 
Klänge im Gottesdienst erlebbar zu machen. 
Dabei ist es mir ein großes Anliegen, dass die 
Musik dazu dient, Gott zu loben und zu prei-
sen. Wichtig ist mir auch, über den Inhalt der 
Songs nachzudenken und durch die Musik 

mit Gott in Kontakt zu treten“. 

Evelin Tiede bietet verschiedene Projekte 
an, wo unterschiedliche Instrumente gelernt 
werden können. Auch das Zusammenspiel 

von verschiedenen Instru-
menten in Verbindung mit 
Gesang und das Singen 
über das Mikrofon kann 
ausprobiert werden.

Wir laden alle herzlich ein, 
die Lust bekommen haben 
gemeinsam zu musizie-
ren. 

Es darf sich jeder melden, 
egal ob Kita-Kind, Schüler, 
Student, Auszubildender, 
in der Mitte des Lebens 
stehend oder Rentner.

Die Kontaktdaten sind:

 0151 55614673

 evtiede@gmx.de

kg-kuehnhaide-pobershau.de

Die Termine für die neuen 
Musikkreise (Musik mit  
Minis, Gitarre lernen, Musik 
mit Körper & Instrumenten 
sowie Musik als „Band“)  
sind bei unseren Veran-
staltungen zu finden.

Wir wünschen Evelin Tiede 
für ihre Arbeit viel Erfolg 
und Gottes Segen.

Christine und Bernd Ehnert 

P.S. Eine finanzielle Unterstützung dieses 
Dienstes ist über folgende Kontoverbindung 
möglich:

Inhaber: 	Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
IBAN: 	 DE09 3506 0190 1646 0000 21 
BIC: 	 GENODED1DKD 
Bank: 	 KD-Bank
Zweck: 	 „Zusatzprojekt Kinder“
 

mailto:evtiede@gmx.de
mailto:evelin.tiede%40evlks.de%20?subject=
https://kg-kuehnhaide-pobershau.de
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Abschlussbericht Begleitteam Pobershau 2024-2025 
Zusammenfassung des Abschlussberichts 
des Begleitteams der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Kühnhaide-Pobershau (2024–2025) 

Zentrale Kernaussagen 
1.	Die Folgen der Missbrauchsfälle in Pobers-

hau wirken auch nach Abschluss der offi-
ziellen Aufarbeitung weiterhin stark in die 
Gemeinde hinein. Unterschiedliche Bewer-
tungen der Ereignisse führten zu anhaltenden 
Spannungen und Konflikten innerhalb der 
Dorfgemeinschaft. 

2.	Die Einsetzung eines fächerübergreifenden  
Begleitteams durch den Kirchenvorstand 
erwies sich als geeignete Maßnahme, um 
Gesprächsräume zu eröffnen, Konflikte zu 
moderieren und den Kirchenvorstand in der 
Bearbeitung dieser Situation zu entlasten. 

3.	Im Verlauf des Begleitprozesses konnten 
einzelne Konflikte bearbeitet und Schritte der 
Verständigung ermöglicht werden, unter an-
derem durch moderierte Gespräche, thema-
tische Veranstaltungen sowie einen gemein-
sam gestalteten Gottesdienst als sichtbares 
Zeichen eines neuen Gesprächsbeginns.

4.	Gleichzeitig wurde deutlich, dass die Wieder-
herstellung von Vertrauen ein langfristiger 
Prozess ist, der nicht durch einzelne Maßnah-
men abgeschlossen werden kann.

5.	Für vergleichbare Situationen empfiehlt sich 
ein klar strukturierter Begleitprozess, der 
eine enge Zusammenarbeit zwischen Kirch-
gemeinde, Landeskirche und externen Fach-
personen sowie eine transparente Kommuni-
kation innerhalb der Gemeinde gewährleistet. 

Ausgangssituation 
1.	Mit der Vorstellung des Abschlussberichts 

der „Unabhängigen Aufarbeitungskom-
mission Pobershau“ im Juni 2023 wurde 
deutlich, dass die Bewertung der Miss-
brauchsfälle innerhalb der Gemeinde sehr 
unterschiedlich ausfiel. Während ein Teil der 
Gemeindeglieder die kritische Einschätzung 
des Berichts teilte, empfanden andere diese 
Darstellung als überzogen.

2.	Diese unterschiedlichen Sichtweisen führ-
ten zu anhaltenden Spannungen und Kon-
flikten innerhalb des Ortes. Gleichzeitig 

stand der Kirchenvorstand vor der Heraus-
forderung, dass die Kirchgemeinde Pobers-
hau inzwischen mit der Kirchgemeinde 
Kühnhaide vereinigt worden war und somit 
ein gemeinsames Leitungsgremium Verant-
wortung für mehrere Orte trug.

3.	Angesichts der fortbestehenden Konflikte 
und der Belastung für die Gemeindeleitung 
entschied der Kirchenvorstand am 11. Au-
gust 2024, ein Begleitteam einzusetzen, das 
die Gemeinde bei der Bearbeitung der Situa-
tion unterstützen sollte.

Auftrag und Arbeitsweise des Begleitteams 
Das Begleitteam arbeitete von August 2024 bis 
Dezember 2025. Es setzte sich aus kirchlichen 
und externen Fachpersonen mit Kompetenzen 
in Seelsorge, Theologie, Mediation, Organisa-
tionsberatung sowie Traumapädagogik zu-
sammen. 
Der Auftrag bestand darin, 
•	 Gesprächsprozesse innerhalb der Gemein-

de zu ermöglichen,
•	 Konflikte zu moderieren,
•	 Räume für Reflexion und Verständigung zu 

schaffen
•	 sowie den Kirchenvorstand bei der Bearbei-

tung der Situation zu beraten. 
Die Arbeit des Begleitteams erfolgte in regel-
mäßigen Sitzungen sowie durch konkrete An-
gebote für Einzelpersonen, Gruppen und die 
gesamte Gemeinde.

Maßnahmen und Angebote 
Im Verlauf des Begleitprozesses wurden unter 
anderem folgende Maßnahmen umgesetzt: 
•	 eine Auftaktveranstaltung zur Vorstellung 

des Begleitteams und zur fachlichen Einord-
nung der Situation,

•	 Veröffentlichungen zur Information der Ge-
meinde über Dynamiken von Trauma und 
sexualisierter Gewalt,

•	 thematische Veranstaltungen (u. a. „Schuld 
und Vergebung im Kontext sexualisierter 
Gewalt“),

•	 moderierte Gesprächsangebote für Einzel-
personen und Konfliktparteien,

•	 Präventionsveranstaltungen in der Jungen 
Gemeinde,

•	 Beratung bei der Entwicklung eines Schutz-
konzeptes,

•	 ein gemeinsam gestalteter Gottesdienst 
(„Mauerfall in Pobershau?!“) als symboli-
scher Schritt der Verständigung innerhalb 
der Gemeinde,

•	 eine öffentliche Abschlussveranstaltung 
zum Ende des Begleitprozesses. 

Beobachtungen und Ergebnisse 
Im Verlauf des Begleitprozesses konnten ein-
zelne Konflikte bearbeitet werden. In einem 
moderierten Gespräch übernahm eine be-
teiligte Person Verantwortung für zuvor ent-
standene Verletzungen. Im Gottesdienst am  
09. November 
2025 wurde 
diese Verant-
wortung auch 
öffentlich ausge-
sprochen; Ange-
hörige der Betrof-
fenen erklärten 
dort, dass sie 
das ausgespro-
chene Angebot 
zur Versöhnung 
a n g e n o m m e n 
hätten. 
Diese Entwick-
lungen zeigen, 
dass durch 
moderierte Ge-
sprächsprozesse Schritte der Verständigung 
möglich werden können.
Gleichzeitig wurde deutlich, dass die Folgen 
der Missbrauchsfälle weiterhin spürbar sind. 
Viele Menschen in der Gemeinde leiden weiter-
hin unter den entstandenen Spannungen. Die 
Wiederherstellung von Vertrauen ist daher als 
langfristiger Prozess zu verstehen. 
Rückblickend erwies es sich als sinnvoll, dass 
der Kirchenvorstand die Bearbeitung dieser 
Situation zeitweise an ein professionelles  

Begleitteam delegierte. Dadurch konnten einer-
seits konkrete Gesprächsprozesse ermöglicht 
und andererseits der Kirchenvorstand in seiner 

Verantwortung für die gesamte Gemeinde ent-
lastet werden. 

Schlussfolgerungen für zukünftige Begleit-
prozesse 
Die Erfahrungen aus Pobershau zeigen, dass 
Begleitprozesse nach Fällen sexualisierter Ge-
walt einen wichtigen Beitrag leisten können, 
um Kommunikationsräume zu eröffnen und 
Konflikte konstruktiv zu bearbeiten. 
Für vergleichbare Situationen werden insbe-
sondere folgende Rahmenbedingungen emp-
fohlen: 
•	eine klare Auftragsklärung zwischen Kirchen-

vorstand und Begleitteam 
•	eine enge Anbindung an die Landeskirche 

und kirchenleitende Ebenen,
•	eine fächer-

übergreifende 
Zusammenset-
zung des Be-
gleitteams mit 
kirchlicher und 
externer Exper-
tise,

•	t ransparente 
Ko m m u n i k a -
tion innerhalb 
der Gemeinde, 

•	ausreichende 
zeitliche und 
finanzielle Res-
sourcen für 
den Begleitpro-
zess. 

Die Erfahrungen aus Pobershau machen zu-
gleich deutlich, dass die Wiederherstellung von 
Vertrauen in einer Gemeinde Zeit benötigt und 
nur durch kontinuierliche, transparente und ver-
antwortliche Arbeit wachsen kann.

Hiltrud Annacker,  Ina Bannert, Volker Geb-
hard, Heike Mann, Sophie Landgraf und  
Stephan Tischendorf
Der vollständige  Bericht kann unter  
kg-kuehnhaide-pobershau.de abgerufen wer-
den. 

Diese Zusammenfassung wurde mit KI erstellt. 

https://kg-kuehnhaide-pobershau.de/themen/pr%C3%A4vention
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Neu seit 2026 - Männertreff in unserer Gemeinde
Vielleicht fragst du dich, wie kam es eigentlich 
dazu?
Einige Männer hatten das schon länger auf 
dem Herzen, sich mit anderen Männern in der 
Gemeinde zu treffen. Aber inspiriert wurden 
noch mehr von uns auf der Gemeindefreizeit im 
Herbst in Neudorf. Da wurde uns erst so rich-
tig bewusst, was wäre denn unsere Gemeinde 
ohne unsere Frauen.
Da sähe es arg aus. Da wäre die Gemeinde arm 
dran.
Und uns ging die Frage auf: Wo ist denn eigent-
lich das sogenannte starke Geschlecht in der 
Gemeinde? So nach dem Motto: Adam, wo bist 
du?
Wo kommen wir Männer in der Gemeinde 
eigentlich vor? Diese Gattung Mensch verhält 
sich auf diesem Gebiet oft sehr zurückhaltend.
Warum eigentlich? Jedenfalls hatten wir den 
Eindruck, wir könnten doch auch was für uns 
organisieren. So verständigten sich die Inter-
essierten über eine WhatsApp-Gruppe, bespra-
chen bei einem Treff die Eckpunkte, die uns 
wichtig waren und luden ein. Im Moment möch-
ten wir alle zwei Monate an einem Donnerstag 

um 19.00 Uhr in die Schatzinsel nach Pobers-
hau einladen. Im Januar und im März waren 
wir alle miteinander überrascht, das jeweils 
zu den Abenden etwa 20 Männer gekommen 
waren, sich inspirieren ließen und bei guter 
Verpflegung sich gut austauschten. Am ersten 
Abend hatte Martin Gröschel von seiner Pilger-
reise berichtet und dazu gute Denkanstöße für 
den Austausch vorbereitet. Den zweiten Abend 
hatte Horst Kleiszmantatis, ehemaliger Leiter 
der TelefonSeelsorge Südwestsachen, uns ge-
staltet und uns über diesen gesellschaftlich 
wichtigen und wachsenden Dienst und Bedarf 
stark beeindruckt.
Die nächsten Termine sind der 24.09.2026 und 
der 26.11.2026
Also ihr lieben Männer, seid herzlich eingeladen 
und lasst euch überraschen.
Wir wollen dankbar sein, dass wir uns haben 
und uns gegenseitig bereichern können.

Steffen Meier (Reitzenhain) und  
Reiner Köhler (Pobershau) 

   Bildquelle: pixabay.com/de/photos/zusammenarbeit-geschäft-büro-3309829/

Zwischen Sinnsuche und Hoffnung
Andi Weiss kommt zum Konzert!

Donnerstag, den 11. Juni 2026, 19:30 Uhr 
Kirche Pobershau

Wenn Andi Weiss auf der Bühne steht, geht es 
um mehr als Musik. Seine Lieder erzählen von 
den Höhen und Tiefen des Lebens, von Zweifel, 
Hoffnung und der leisen Sehnsucht nach Sinn. 
Als Liedermacher, Autor, evangelischer Diakon 
und Logotherapeut verbindet er auf besondere 
Weise künstlerischen Ausdruck mit tiefgehender 
Lebenshilfe.
Geprägt von den Ansätzen der von Viktor Frankl 
entwickelten Logotherapie, stellt Andi Weiss den 
Menschen in den Mittelpunkt – als jemanden, der 
auch in schwierigen Lebenssituationen Sinn ent-
decken kann. Diese Perspektive prägt nicht nur 
seine Beratungen und Vorträge, sondern spiegelt 
sich auch in seinen Liedern wider, die vielen Men-
schen aus dem Herzen sprechen.
Eine besondere Vertiefung erfährt dieser Ansatz 
in seinem Buch Jesus, der liebevolle Therapeut. 
Darin beschreibt er Jesus Christus als jemanden, 
der Menschen in einer heilsamen, liebevollen 
Weise begegnet – zugewandt, ehrlich und stär-
kend. Die biblischen Geschichten erscheinen da-
bei in einem neuen Licht: als Begegnungen, die 
auch heute noch Orientierung und Trost geben 
können.
Ergänzt wird dieses Buch durch das Impulsheft 
Feuer und Flamme. Dieses lädt dazu ein, die Ge-
danken nicht nur zu lesen, sondern im eigenen 
Leben zu bewegen. Doch nicht allein: 
Andis Idee und Wunsch ist es, dass sich immer 
mindestens zwei Personen finden, die diesen 
7-wöchigen Kurs gemeinsamen durchlaufen – 
sei es als Freunde, im Hauskreis oder in anderen 
Konstellationen. 
Er beschreibt die gemeinsame Zeit als 
„eine besondere, heilsame Reise, inspiriert durch 

eine alte Geschichte, in der Menschen wieder zu-
rück ins Leben gefunden haben. 
Feuer und Flamme ist ein 7-wöchiger Kurs, der 
dich mitten in deinem Alltag Schritt für Schritt 
durch deine Ge-
schichte, durch dein 
Leben führt – mit 
Impulsen, mit Ge-
danken, mit Liedern, 
mit leckeren Rezep-
ten, inspiriert durch 
die Geschichte der 
Emmaus-Jünger. 	
Und so geht ihr diesen Weg gemeinsam, indem 
ihr Funken für euer Leben neu entfacht, zusam-
men kocht, gemeinsam staunt, lacht, schweigt, 
redet, euch eure Geschichten erzählt und ge-
meinsam unterwegs seid mit Jesus, dem liebe-
vollen Therapeuten.
Trau dich, neues zu entdecken, alte Schätze zu 
heben, wieder Feuer zu fangen und deinen eige-
nen Weg mit frischem Mut durch dein Leben zu 
gehen.“
(Andi Weiss auf Youtube über seine neuen Wer-
ke) 
Mit Fragen, Anregungen und praktischen Im-
pulsen und zahlreichen Audio-Dateien, die sich 
hinter QR-Codes verbergen, hilft es, den eigenen 
Glauben zu vertiefen und neue Perspektiven für 
den Alltag zu gewinnen.
Das Konzert mit Andi Weiss verspricht daher 
nicht nur musikalische Momente, sondern auch 
berührende Impulse für Herz und Seele. Seine 
Lieder laden ein zum Innehalten, zum Nachden-
ken – und vielleicht auch dazu, dem eigenen 
Leben neu auf die Spur zu kommen und als Ge-
meinde noch näher zusammenzuwachsen.
Herzliche Einladung zu einem Abend, der nach-
klingen darf.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende für 
den Dienst von Andi Weiss.
Interesse am Kurs Feuer und Flamme? Dann 
komme sehr gerne zu dem Konzert. Wir wer-
den dabei Möglichkeiten anbieten, das Impuls-
heft gemeinsam mit anderen zu lesen. Weitere 
Informationen gibt es zudem bei Pfarrer Volker 
Gebhard.

Anna Uter
Bildquellen: www.andi-weiss.de und  

www.jesus-derliebevolletherapeut.de

ANDI 
WEISS

LIVE
SONGPOESIE

MUTMACHER

www.andi-weiss.de

https://pixabay.com/de/photos/zusammenarbeit-gesch%c3%a4ft-b%c3%bcro-3309829/
https://www.jesus-derliebevolletherapeut.de
https://www.jesus-derliebevolletherapeut.de
https://www.andi-weiss.de
https://www.jesus-derliebevolletherapeut.de/
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Gottesdienste	  - Kindergottesdienst |  - Abendmahl

calendar 07.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis
clock 09:30	 Predigtgottesdienst mit Silbernem, Goldenem,		     	 Kirche Kühnhaide
	 Diamantenem und Eisernem Konfirmationsjubiläum
	 mit Pfarrer Gebhard
	 mitausgestaltet durch den Kirchenchor

calendar 11.06.	
clock 19:30	 Konzert mit Andi Weiss			   Kirche Pobershau

calendar 14.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Mitmachgottesdienst		   	 Kirche Pobershau
	 mit Pfarrer Gebhard

calendar 21.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 gemeinsamer Gottesdienst der Schwestern-Kirch-		  Schulhof Lauterbach
	 gemeinden Marienberg-Satzung, Kühnhaide-Pobershau & 
	 Zöblitz-Lauterbach

calendar 24.06.	 Johannistag
clock 17:00	 Andacht mit Pfarrer Gebhard			   Friedhof Kühnhaide	
	 mitausgestaltet durch den Kirchen- & Posaunenchor
clock 18:00	 Andacht mit Pfarrer Gebhard		   	 Friedhof Reitzenhain             
	 mitausgestaltet durch den Kirchen- & Posaunenchor
clock 19:30	 Andacht mit Pfarrer Gebhard		   	 Friedhof Pobershau             
	 mitausgestaltet durch den Posaunenchor

calendar 28.06.	 4. Sonntag nach Trinitatis
clock 11:00	 Schwarzwassertalgottesdienst an der steinernen 		  Schwarzwassertal	
	 Brücke mit Mittag aus dem Rucksack

calendar 05.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer Gebhard		  	 Kirche Pobershau

calendar 12.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i.R. Oelmann	   	 Kirche Kühnhaide

calendar 19.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer Gebhard		  	 Kirche Pobershau

calendar 26.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Predigtgottesdienst mit Pfarrer i. R. Zeibig		  	 Kirche Kühnhaide

calendar 02.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis
clock 10:00	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin i. R. Regel	   	 Kirche Pobershau

Besondere Veranstaltungen
Kirchenvorstandssitzung
calendar Mi. 03.06. | 01.07.
clock 19:30

Kinder & Jugend
Krümelkreis | Pobershau
user Sophie Schönherr
calendar Fr. 05.06. | 03.07.
clock 15:30 - 17:00	  Schatzinsel (MZG)
Christenlehre | Pobershau
user Angela Modes |  01523 8498169 
 angela.modes@evlks.de
calendar jeden Donnerstag
 Pfarrhaus Pobershau
Christenlehre | Kühnhaide
user Angela Modes |  01523 8498169 
 angela.modes@evlks.de
calendar jeden Dienstag
 Gemeindehaus Kühnhaide
Jungsjungschar | Pobershau
user Daniel Wendrock |  0162 4040279 
 widestar@web.de
calendar Fr. 12.06. | 26.06.
clock 17:00 - 18:30	   Gemeinschaftshaus
Mädelstreff | Pobershau
user Evelin Tiede |  0151 55614673 
 evtiede@gmx.de
calendar Fr. 12.06. | 26.06.
clock 17:00 - 18:30	  Schatzinsel (MZG)

EC-Kindertreff | LKG Pobershau
user Ruth Löschner 
 ruthloeschner@gmail.com
calendar Sa. 20.06. | 09.05. 
clock 09:30 - 11:00	  Gemeinschaftshaus

Familienkreis | Kühnhaide
user Kathleen Müller |  037364 129715 
 kaha91@web.de
calendar Sa. 13.06. | 11.07.
clock 09:00	  Gemeindehaus Kühnhaide

Junge Gemeinde | Pobershau
user Paul Martin |  0176  73572012 
 pizza2910.pa@gmail.com
calendar jeden Freitag
clock 19:30	  Schupp’n (MZG)

Gebet
Gebet für Kirche und Gesellschaft
user Monika Weigelt |  037364 8615 
 moma.weigelt@web.de
calendar Do. 04.06. | 02.07.
clock 19:00	  Gemeindehaus Kühnhaide
Gebetskreis | LKG Pobershau
user Uwe Löschner |  0174 6110991 
 loeschner-uwe@web.de
calendar Mi. 17.06. | 15.07.
clock 19:30	  Gemeinschaftshaus

Musik
Kirchenchor
user Thomas Böttcher 
 thomas.boettcher@mail.de
calendar jeden Dienstag  
clock 19:30	  Gemeindehaus Kühnhaide
Musik mit Minis
user Evelin Tiede |  0151 55614673 
 evtiede@gmx.de
calendar Mi. 03.06. | 10.06. | 17.06. | 24.06.
clock 16:00	  Gemeindehaus Kühnhaide
Gitarre lernen
user Evelin Tiede |  0151 55614673
calendar Mi. 03.06. | 10.06. | 17.06. | 24.06.
clock 17:15	  Gemeindehaus Kühnhaide
Musik mit Körper & Instrumenten
user Evelin Tiede |  0151 55614673
calendar Do. 04.06. | 11.06. | 18.06. | 25.06.
clock 17:00	  Pfarrhaus Pobershau
Proben zur Ausgestaltung der Schulan- 
fängerandacht
user Evelin Tiede |  0151 55614673
calendar Do. 04.06. | 11.06. | 18.06. | 25.06.
clock 18:15	  Pfarrhaus Pobershau

mailto:angela.modes@evlks.de
mailto:angela.modes@evlks.de
mailto:widestar@web.de
mailto:evtiede@gmx.de
mailto:ruthloeschner%40gmail.com?subject=
mailto:kaha91@web.de
mailto:pizza2910.pa@gmail.com
mailto:loeschner-uwe@web.de
mailto:thomas.boettcher@mail.de
mailto:evtiede@gmx.de
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Posaunenchor
user Kai-Uwe Fiedler |  03735 22428 
 info@uniholz.de 
Instrumentalkreis
user Silke Köhler |  0159 08411108 
 silkepobershau@gmail.com

Projektband | Pobershau
user Dorothea Landgraf |  03735 266385

Weitere Angebote
Frauenkreis | Pobershau
user Claudia Beck |  03735 65765 
 ck-beck@mail.de
calendar Do. 25.06. 
clock 16:00	  Treff an der Pyramide
Mütterkreis | Kühnhaide
user Doris Weiße |  037364 12712 
 doris.weisse@web.de
calendar Mi. 01.07.
clock 15:00	  Gemeindehaus Kühnhaide 
Rentnerkreis | Pobershau
user Gabriele Trinks |  0152 26881841 
 gabrieletrinks@gmail.com
user Andrea Patzschke |  03735 61920
calendar Do. 04.06. | 02.07.
clock 16:00	  Pfarrhaus Pobershau

Gemeinschaftsstunde | LKG Pobershau
user Uwe Löschner |  0174 6110991 
 loeschner-uwe@web.de 
calendar So. 07.06. | 21.06. | 12.07. | 26.07.
clock 10:00	  Gemeinschaftshaus

calendar So. 14.06. | 05.07. | 19.07.
clock 17:00	  Gemeinschaftshaus
Familienstunde | LKG Pobershau
calendar So. 28.06.
clock 10:00	  Gemeinschaftshaus

Bibelstunde | LKG Pobershau
calendar Mi. 01.07. | 29.07.
clock 19:30	  Gemeinschaftshaus

Glaubensseminar | LKG Pobershau
calendar Mi. 03.06.
clock 19:30	  Gemeinschaftshaus
Hauskreise
user Pfarrer Volker Gebhard |  03735 63121 
 volker.gebhard@evlks.de
In unserer Gemeinde gibt es verschiedene 
Kleingruppen. Bitte kontaktieren Sie mich, 
wenn Sie daran Interesse haben. 

Dank & Fürbitte
Getauft wurde:
calendar 10.05.2026 in Pobershau
Rebekka Skibbe, Tochter von Robin Skibbe 
und Milena, geb. Seifert

Zur Silbernen Hochzeit eingesegnet  
wurden:
calendar 09.05.2026 in der Kirche Pobershau
Jens Oestreich und Annett, geb. Hillig

Zur Diamantenen Hochzeit eingesegnet 
wurden:
calendar 29.05.2026 in der Kirche Pobershau
Rolf Schmidt und Helga, geb. Ihle

Bestattung
Aus diesem Leben abberufen und unter Got-
tes Wort bestattet wurde

calendar 21.03.2026 in Pobershau
Heinz Seifert,              im Alter von 88 Jahren
calendar 02.04.2026 in Pobershau
Werner Weise,  � im Alter von 92 Jahren
calendar 24.04.2026 auf dem Friedhof Marienberg
Andreas Heim,  � im Alter von 69 Jahren

Informationen
Büroschließzeit Pobershau

Unser Büro bleibt vom 27.06. - 19.07. ge-
schlossen.

Mitfahrgelegenheiten nach Kühnhaide
Zu den Gottesdiensten in Kühnhaide bieten 
wir Mitfahrgelegenheiten an. Bei Bedarf mel-
den Sie sich bitte bis spätestens Dienstag in 
der Woche vor dem gemeinsamen Gottes-
dienst bei Gabi Trinks ( 0152 26881841).

Konfirmation in unsrer Kirchgemeinde
Am Palmsonntag, 29.03.2026 wurden in Pobershau konfirmiert:

Hannes Wohlfahrt, Alessia Wittig, Emilia Seifert, Svenja Weniger, Aaron Lochmann

Am Sonntag Misericordias Domini, 19.04.2026 wurden in Kühnhaide konfirmiert:
Manuel Höher, Leni Körner, Jonas Büchel, Noah Buschmann, Oskar Uhlig.

mailto:info%40uniholz.de?subject=
mailto:silkepobershau@gmail.com
mailto:ck-beck@mail.de
mailto:doris.weisse@web.de
mailto:gabrieletrinks@gmail.com
mailto:loeschner-uwe@web.de
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Schwestern-Kirchgemeinden
Informationen und Veranstaltungen der 
Schwestern-Kirchgemeinden Marienberg-
Satzung und Zöblitz-Lauterbach.

Wertvollabend für Frauen - „Bible Art“ 
calendar 05.06. 	 clock 19:00	 
zum Thema Bibel kreativ erleben - Malen, 
Schreiben, Stempeln, Kleben - Bibelverse auf 
Papier künstlerisch gestalten
Anmeldung bis 01.06. bei Lydia Macher

Lichtblickgottesdienst
calendar So. 06.06.   mit Ida Moosdorf  
clock 10:30	�  BZ Niederlauterstein 

Mami-Café (Frühstück und Ermutigung für 
Glaube und Alltag)
calendar Mi. 17.06.
clock 09:00	  BZ Niederlauterstein

Blaulichtgottesdienst
calendar So. 28.06.    
clock 10:00	�  neues Feuerwehrgeräte- 
� haus Niederlauterstein

Zusätzliche Veranstaltungen 
Trauergruppe für verwaiste Eltern 
calendar Sa. 20.06.   clock 10:00 - 12:00
Infos bei Anna Uter,  0176 41558862

„Ich hab´ da mal `ne Frage“ 

calendar Mi. 17.06.
clock 19:30	  Gemeindehaus Kühnhaide
Herzliche Einladung an alle, die beim Bibel-
lesen auf Fragen stoßen.
Gemeinsam suchen wir Antworten im Hören 
auf das Wort Gottes. 

Musikalische Andacht mit „Crescendo = 
Christliche Vereinigung Musik - und Kunst-
schaffende“
calendar Sa. 04.07.
clock 17:00	  Kirche Pobershau
Es gibt ein bunt gemischtes Programm aus 
klassischer Kammermusik (z. B. Stücke für 
Violine, Oboe, Flöte mit Orgel - oder Klavier-
begleitung und drei bis vier Chorsätzen zu 
Liedern aus dem Evangelischen Gesang-
buch. Die Gemeinde wird auch zum Mitsin-
gen eingeladen. 
Entgelte für Raumnutzung
Der Kirchenvorstand hat für die Nutzung des 
Saals im Kühnhaidener Gemeindehaus, der 
Schatzinsel und des Saals im Pobershauer 
Pfarrhaus folgende Entgelte beschlossen: 
•	pro Nutzung 50 €. In der Heizperiode zu-

sätzlich 50 €
•	für die Nutzung der Raumes pro angefan-

gener Stunde gilt folgendes Entgeld: Au-
ßerhalb der Heizperiode 10 €/h, in der Heiz-
periode 20 €/h; ab 5h gilt der Tagessatz

Neuwahl des Kirchenvorstands 
Am 13.09.26 wird ein neuer Kirchenvorstand 
gewählt. Bitte wenden Sie sich bei Interesse 
an Pfr. Volker Gebhard 

Persönlicher Erfahrungsbericht
Die Begleiter/- innen der Hospizdienste versu-
chen, schwerkranken und sterbenden Menschen 
in ihrer Situation beizustehen, Hilfen zu organi-
sieren und ihnen auf ihrer letzten Reise Trost und 
Halt zu geben. Dabei ist jede Begleitung anders. 
Manchmal sind es auch die Angehörigen, die 
großen Gesprächsbedarf haben. Und manchmal 
will der Kranke einfach nur, dass wir still an sei-
nem Bett sitzen, vielleicht seine Hand halten.
Durch einen Lehrgang, der mehrere Einheiten 
umfasst, werden wir vorbereitet auf diesen 
Dienst. Am Ende gibt es ein Zertifikat.
Da ich von Beruf Krankenschwester bin, ist mir 
der Anblick todkranker Menschen vertraut.
Durch eine öffentlichkeitswirksame Ausstellung 
in Marienberg wurde ich auf den Hospizdienst 
aufmerksam. Einige Zeit später meldete ich 
mich zu einem Kurs an. Nach dem Abschluss 
des Lehrgangs kann man in die praktische Be-
gleitung gehen, muss man aber nicht.
Ich bin in einem Pflegeheim eingesetzt, besuche 
dort Menschen, denen es schlecht geht und die 

eine Begleitung wünschen. Dabei muss ich die 
Schweigepflicht beachten. Der Austausch mit 
den betreuenden Schwestern ist wichtig und hilf-
reich.
Viele meiner Mitbegleiterinnen besuchen ihre 
Patienten auch zu Hause oder im Krankenhaus.
In größeren Abständen organisieren die Leiterin-
nen oder Koordinatorinnen ein Gedenkkaffeetrin-
ken. Dort können wir noch einmal erinnern an die 
verstorbenen Menschen und uns austauschen 
über positive und schwierige Erlebnisse während 
der Zeiten, die wir die Kranken begleitet haben. 
Da gibt es oft sehr bewegende Gespräche.
Ich persönlich spreche mit Gott über die Men-
schen, die ich besuche, und segne sie still. Es 
gibt aber auch Begleiter/-innen, die keine Chris-
ten sind und doch den Menschen in großer Treue 
beistehen.
Meine ehrenamtliche Arbeit erinnert mich daran, 
dass mein Leben endlich ist. So kann ich Priori-
täten setzen aus der „Ewigkeitsperspektive“ und 
gleichzeitig in vollen Zügen genießen, was mir 
jeden Tag Gutes begegnet.

Heidi Schubert

Vorstellung des Hospiz- und Palliativdienstes  
Marienberg e. V.
Welche Aufgaben hat der Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e. V.
Viele Menschen haben den Wunsch zu Hause sterben zu können bzw. in 
ihrem gewohnten Umfeld. Dies zu unterstützen ist unser zentrales Anliegen. 
Unsere Kernaufgabe ist, ein würdevolles Leben zu zuletzt zu ermöglichen. Dabei stehen Zeit, Zuhö-
ren, Dasein und menschliche Nähe im Mittelpunkt unserer Arbeit. Neben der persönlichen Zuwen-
dung und Zeit für Gespräche bieten wir Entlastung für An- und Zugehörige und arbeiten ergänzend 
zu bestehenden pflegerischen und medizinischen Versorgungsstrukturen. 
Die Begleitung erfolgt durch unsere ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizbegleiter und Hospizbe-
gleiterinnen in vertrauter häuslicher Umgebung, im Pflegeheim oder im Krankenhaus.
Unterstützung für Trauernde
Auch nach dem Versterben Ihres An- und Zugehörigen lassen wir Sie nicht allein. Auf Wunsch bieten 
wir Ihnen eine Trauerbegleitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen an. Auch wird es ab Sep-
tember 2026 eine Trauergruppe geben.
Unsere Unterstützung ist für Sie kostenfrei und unbürokratisch.
Telefonisch können Sie uns gern Montag bis Freitag zwischen 8:00 Uhr und 17:00 Uhr erreichen.

Kontaktdaten
Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e. V.

Dr. Wilhelm-Külz-Allee 7
09496 Marienberg

Telefon: 03735 661466
E-Mail: info@hospiz-mek.de

Internet: hospiz-marienberg.de
Anett Herschel

leitende Koordinatorin
Integrative Trauerbegleiterin

Antje Ludwig
Koordinatorin

Stefanie Quidde
Koordinatorin

Susan Klug
Koordinatorin

tel:+493735661466
mailto:info%40hospiz-mek.de?subject=
http://hospiz-marienberg.de
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
	 Amtsseite-Zugstr. 15 
	 09496 Marienberg OT Pobershau
	 info@kg-kuehnhaide-pobershau.de
	 03735 23661 
	 03735 219272
 	 www.kg-kuehnhaide-pobershau.de

Bankverbindung Kirchgeld
Inhaber: 	Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
IBAN: 	 DE09 3506 0190 1646 0000 21 
BIC: 	 GENODED1DKD 
Bank: 	 KD-Bank

Bankverbindung Kirchkasse 
(Spenden & Gebühren)
Inhaber: 	Kassenverwaltung Chemnitz 
IBAN: 	 DE91 3506 0190  
	 1682 0090 19 
BIC: 	 GENODED1DKD 
Bank: 	 KD-Bank 
Zweck:	 RT 2221, Name

Pfarramt
user Evelin Tiede |  03735 23661 
 evelin.tiede@evlks.de
user Susann Hähnel |  03735 62681 
 susann.haehnel@evlks.de
 Pobershau | clock dienstags 13 - 18 & 
donnerstags 08 - 12 Uhr & 13 - 16:30 Uhr
 Kühnhaide | clock nach Vereinbarung

Kindergottesdienst | Kühnhaide
user Cornelia Meier |  0172 3475853 
 meier.cornelia.ergo@gmail.com

Kindergottesdienst | Pobershau
user Dorothea Landgraf |  03735 266385

Kirchenvorstand | Sprechzeiten Pfarrer
user Volker Gebhard |  03735 63121 
 volker.gebhard@evlks.de
 Pobershau | calendar jeden Donnerstag 
clock 16 - 18 Uhr  außer 25.06. | 30.07.
 Kühnhaide | calendar Mi. 17.06. | 22.07.  
clock 16 - 18 Uhr

Kirchnerin | Kühnhaide
user Monika Weigelt |  037364 8615 
 moma.weigelt@web.de

Kirchnerin | Pobershau
user Kristina Seidel |  0174 3016995 
 ket.muenzner@gmail.com

Friedhof | Kühnhaide
user Katrin Büge |  03735 22238 
 katrin.buege@evlks.de

Technik
user Justus Reichel |  0174 5685243
 justus_reichel@gmx.net
Kirchenmusik
user Sophie Landgraf 
 sophie.landgraf@gmx.de

Nutzung MZG / Schatzinsel
user Evelin Tiede |  03735 23661 
 evelin.tiede@evlks.de

Schwarzwasserbote per Mail
Du möchtest den Schwarz-
wasserboten per Mail: 
kg-kuehnhaide-pobershau.de 
> Aktuelles > Schwarzwasser-
bote per Mail

Impressum
Herausgegeben im Auftrag der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Redaktion Volker Gebhard (Leitung), Hans-
Ulrich Ehnert (Satz), David Tiede (Layout), 
Anna Uter, Bernd Ehnert, Melanie Gebhard
 redaktion@kg-kuehnhaide-pobershau.de
Redaktionsschluss nächste Ausgabe
Montag 06.07.2026

Druck GemeindebriefDruckerei
Auflage 1079 Stück
Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vor-
behalten! Für den Inhalt der Artikel sind die 
Autoren selbst verantwortlich. Sollten Sie 
mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht 
einverstanden sein, wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt.

Baumaßnahmen an unserer Kühnhaidner Kirche
Wenn man auf der Hauptstraße durch die 
Kammgemeinde Kühnhaide fährt, grüßt einen 
vor mehreren Stellen hell, freundlich und gefäl-
lig die Kirche von Kühnhaide mit ihrem markan-
ten Zwiebelturm. Man sieht ihr nicht an, dass 
sie mittlerweile fast 335 Jahre alt ist. Wenn 
man aber näher kommt und das Kirchlein um-
rundet, sieht man, wie der Putz bröckelt, die 

Fenster und 
die Dächer 
der Anbau-
ten dringend 
e r n e u e -
r u n g s b e -
dürftig sind. 
Es musste 
sogar ein 
Schutzdach 
e r r i c h t e t 
werden, um 
ein gefahrlo-
ses Betreten 
zu gewähr-
leisten.

Deshalb gab es vergangenes Jahr meh-
rere Begehungen mit Baufirmen, der  
Denkmalpflege, der Baupflegerin und För-
dermittelgebern. Dabei wurde die dringende 
Durchführung von verschiedenen Baumaßnah-
men im Außenbereich festgestellt, was über 
die sichtbaren Putzschäden deutlich hinaus-
geht. Es ergibt sich ein Gesamtpaket im Kos-
tenumfang von ca. 300.000 €.
Darin sind enthalten:
•	 Erneuerung Außenputz Turm und Außen-

fassade Kirchengebäude
•	 Malerarbeiten an gesamter Außenfassade
•	 Erneuerung und Überarbeitung aller Fenster
•	 Erneuerung der Blechabdeckungen
•	 Dacherneuerung Anbauten
•	 Erneuerung der Entwässerung an Kirchen-

nordseite
•	 Restaurierung und Schutzdach der äußeren 

Epitaphien
•	 Die mit den o.g. Baumaßnahmen verbunde-

nen Neben- und Anschlussarbeiten

Wenn sich alle geplanten Maßnahmen finan-
ziell durchführen lassen, ist die Außenfassade 
der Kirche für die nächsten Jahrzehnte wieder 
in Ordnung.

Für die Finanzierung sind bereits Fördermit-
tel aus dem Leader-Programm in Höhe von 
80.000 € bewilligt. Ebenso ist ein landeskirchli-
cher Baukostenzuschuss beantragt. Weiterhin 
sind Kirchgemeinderücklagen und Spenden 
vorgesehen.  Der Eigenanteil an Spenden liegt 
bei ungefähr 20.000 €.  Um diese enorme Sum-
me aufbringen zu können, hat der Kirchenvor-
stand einen Spendenaufruf beschlossen.

Spendenaufruf
Wir benötigen dringend die Mithilfe vieler 
Spender, um das notwendige Spendenziel in 
Höhe von 20.000 € erreichen zu können.
Spendenüberweisungen erbitten wir auf das 
Kirchgeldkonto unserer Ev.- Luth. Kirchgemein-
de Kühnhaide- Pobershau:
Inhaber: 	Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
IBAN: 	 DE09 3506 0190 1646 0000 21 
BIC: 	 GENODED1DKD 
Bank: 	 KD-Bank
Zweck: 	 „Spende Kirchenbau Kühnhaide“
 
Selbstverständlich werden auch Spendenbe-
scheinigungen ausgestellt.
Barspenden sammeln wir in der Spendenbüch-
se am Kirchenmodell.
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre/Deine 
Unterstützung! 

Ihre/Deine Kirchgemeinde
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Gnade und Wahrheit

Wir schauen der Wahrheit ins Auge,
stellen uns in dein Licht.

Wir halten dort aus durch Gnade,
denn du verdammst uns nicht.
Du kennst unsre toten Winkel,
siehst unsren blinden Fleck,

berührst unsre wunden Punkte,
nimmst unsre Ängste weg.

Jesus, dein Licht scheint
voll Gnade und Wahrheit.
Jesus, dein Licht scheint

in unsre Dunkelheit.
Jesus, durchdring uns

mit Gnade und Wahrheit.
Jesus, komm bring uns ins Licht.


